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Unsere Öffnungszeiten                        

Montag - Donnerstag                

6.45 Uhr - 16.00 Uhr                             

Freitag                                        

6.45 Uhr - 14.30 Uhr 

Hier kann ich forschen, staunen und die Welt entdecken! 



 

 Wir sehen in Ihrem Kind einen einmaligen Schatz mit 

ganz individuellen Gaben. 

 Jedes Kind ist in der Lage, sich aus eigenem Antrieb   

heraus selbst zu bilden und mit anderen Menschen zu 

kommunizieren. 

 Kinder können sich auf vielfältige Art und Weise         

ausdrücken. (100 Sprachen der Kinder) 

 Kinder möchten ihre Fähigkeiten erweitern und lernen 

gerne.  

 Kinder sind Forscher und Entdecker. 

 Alle Kinder haben ein Recht auf Bildung, Erziehung, 

Entfaltung ihrer Fähigkeiten, Mitsprache und Teilhabe. 

 

 Jedes Kind verdient Interesse, Achtung, Wertschätzung 

und Respekt. 

 Wir geben Kindern Raum und Zeit für Eigentätigkeiten 

und die Möglichkeit, den Tagesablauf in der Tagesstätte 

aktiv mitzugestalten. 

 Es ist unsere Aufgabe, aufmerksam zuzuhören und die 

Signale der Kinder zu beachten. 

 Wir setzen Impulse, geben Anregung und Hilfe. 

 Wir zeigen Geduld, Einfühlungsvermögen und             

Begeisterung. 

Unsere Einrichtung 

Das Evangelische Reggio-Kinderhaus wurde 1996 unter der Trägerschaft der Evangelischen Kirchengemeinde Günzburg eröffnet.      

In zwei Krippengruppen und drei altershomogenen Kindergartengruppen werden rund 110 Kinder im Alter von 10 Monaten bis zum 

Schuleintritt liebevoll und professionell betreut. Darüber hinaus haben die Kinder vielfältige Gelegenheiten sich altersgemischt im 

Haus zu begegnen. 

Unsere Einrichtung orientiert sich an der Erziehungsphilosophie der Reggio-Pädagogik, bei der die Rechte der Kinder und ein stärken-

orientiertes Bild vom Kind eine zentrale Stellung einnehmen. 

Die Begegnung von  Menschen mit unterschiedlichen persönlichen Fähigkeiten, aus anderen Kulturen und Religionen, betrachten wir 

als Geschenk. 

Unsere Rolle als Pädagogen Unser Bild vom Kind 


